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engels {r muß ‚eT Klassenkamp Sinn des klassl- undwennsich:nıcht YENUG Kulaken Cdazı fänden,
schen Marxismus VO!  5 selber verschwinden. SOowelt sind miıt iıhlnen schicken sollte

gewiß moch NnıCht, aber d1ie ersten Anzeichen £116e 1 Darum verwandelt sıch heute der klassische MaTxX1iSMus
solchen Entwicklung sSınd dioch Dereits erkennen geradezu „Opium für das Volk“ denn spiegelt dem
Der Kapitalismus SCINEeCN Platz LILET Welt derT Proletartiat VOT, die Revolution: wurde ınm Brot Frieden
dlLe Produktion dQdusS dem kapitalistischen Sektor eiNenNn Freiheit bringen während das Gegenteil deT Fall SEe'

Nnichtkapitalistischen Sektor abfließen konnte, namlich kann. ben danmum g.'bt E heute fortschrittlichere S{rÖö-
den Bauern Mittelstand un 11 die unerschlossenen MUunNngen als den Kommunismus. Dersoziale Kampf, der i
Länder DIiese ektoren werden 1Er unbedeutender, Jahrhundert 4 wirtschaftlicher und 1{ deTr ersten

W für S'1E muß ET Ersatz geschaffen werden Darum Hälfte des 'hunderts EL politischer WAT, wiTrTd wohl
predigen eute: dlLe Wirtschaftler ‘1 Lohnerhöhung da- ©} moralischer werden dann: ILU.LI gelöst werden
mıt die Arbeiterschaft kaufktäfitig Wird. Gew1sse aINneT 1 können, WeNnn e1INe eC. Auffassung V'OIL derT MenscCh-
kanische Uund franzoöosische UnternehmerT diesem lichen Person Hilfe ommt
Frontwechsel bereit ET gewaltig Te! der NieT-
nm ehmer VON 1848 SC1N'Ee: ArTbeiter kurz hielt. VON

Maximum AÄArbeıit beil Minimum Lohn Z

erhalten, WUÜTrde der nternehmet V'ON VO-  M, ebenfalls Es sollen Menschen sterben, damit WIT
des Gewinnes willen, Max1ımum Lohn zahlen leben könnenbereit Se. damit Maximum Absatzmöglich-

keiten sSiıchern.
‚„ Wir 11 der Lage Bedingungen stellen Jede Hilfe,

Das neue „unverdiente en des Proletariats die Leisten sollte: staatlichen Programmen ab-
hängig gemacht werden, die unter freiwilliger Mitarbeit

Früher charakterısierTte dien. Proletarlier als den, der des Bevölkerungsstabilisierung en Ebenso
NA1C. hat eute muß An er ast ‚eT, dieT anuf Pressefreiheit sollten: auch aut der Freiheit der
DNLC. 1ST Se1n Lebensstandard halt sich. gewaltig gebessert Empfängn1sverhütung bestehen SI ebenso WüicChtLg
die Arbeitszeit 1st erheblich herabgesetzt der Reallohn CI - wWwWennn Schon hunderte Millionen. Dollar der am eTl-

höht Sozlalversicherungen gewähren ıhm Nen weit- kanischen Steuvuerzahler die Länder hineinpumpen dann
gehenden Schutz Arbeitslosigkeit 1st das EINZ1O0€ Tkliche sollten s dessen versichem wesentliche 111e
Sl das noch niıicht geschützt LSt Aber davon für empfängnisverhütende ıtte: und die TOpagle-
der anderen Selte wIird SECeINE Arbeit und se Verhältnis Ihres Gebrauchs verfügbar gemacht werden.
ZUIMM Betrieh 1ININeT unpersönlicher Zugleich fördert die
MOderne Ziviliisation sSe1lın persönliches Bewußtsein und Der Weg ZU Überleben
mMaC. dadurch eTST recht fühlbar, unmensch- SO schre1bt 1am Vogt amerikanischer Bodensachverir-
lich eın erufsleben 1st. staändiger, Vorsitzender derTt teilung „Bodenerhaltung 1n
Diese Entwicklung des Proletariats stellt die soziale Tage deT panamerTikanischen Undon, SCE1INECIN Buch .„Road
auf 1DEeT (SAMS Ebene eutie handel+t SLCH nicht mehr Survival” (Der Weg Überleben) KS: W.aT das „Buch des
TLUT darum, den Lebensunterhalt sichern, SONdern Monats 1N! großen amerikanıschen. uchgemein-
SEUINEe Menschenwürde retien. schaft SeiNne anken SIN EZE1C  end iür die

derne Kommerzialisierung (Aes \eNns IUr das: Ver-Hs qg1bt CEUTEe SChHON sehrtT gut ezahlte Arbeiten, Z den
Bergwerken denen üıch TOLZ der hohen Löhne nicht 15 eCINMIGET 'atsachen V O'  5 denen HTU  en
mehrTr genügend Arbeitskrtäfte anbieten IMese ‚Chwier1g- aben werden, noch. CINMY'C Textproben Au S diesem
keit die voraussichtlich INeT mehr zunehmen Td W15S5- übrigens ‚ehT ernsten und vüelbeachteten: Buch hinzuge-
SeNn weder dve ireien mokrtatien. noch die VolksdemokrTa- fügt werden sollen Wir entnehmen der Wiener
TMen Lösen In den {relien; Demokratien SiNd. die eitenden „Furche:‘” (18
Schichten entschlossen die ergarbeiter eZi  enNn, ‚„„‚Die Vereinigten Staaten soJllten dier V erbreitung dieT
WEeNN S1e MT überhaupt erel sSind arbeiten; den modernsten Erkenntnisse auf dem ‚ıhbliete dier Empfäang-
Volksdemokrtatien schicken die führenden Kreise die Ku- nisverhütung unter den V ölkern dier Erde NI SiEN1IL,
laken ungeiragt die Bergwerke Nach der Machtüber- ebenso ihre Fachleute des Gesundhe1ts- und Erziehungs-
nahme Prag e1ilten. AdLe Zeitungen mı1ıt d. die WEeSCNS bei der Organisierung der ufklärung 'Der die
Regierung d1ie Volksfeinde 17 dle: Salzbergwerke Geburtenkontrolle Diese Aufklärung mit dien. z
Das 1Sst aber natürlich keine Lösung fÜr das: Problem. Und dem. Plänen er 'eltgesundheitsorganisation parallel
Iiür dieses Problem CTE der klassische MarTxXismus laufen. Und überall die FA (Welternährungsorganı
atsächliä' keinerlei Lösung sation) auf UÜberbevölkerung STIO. sSollte Programm

Bodenerhaltung S Nahrungsmittelerzeugungobal namlıch Cder Arbeiter nıcht mehr für SE

Tot SoOondern dile: C115 erufes kämpfen, solches Empfängnisverhütung mıteinschließen.
„Ein ‚uropa mit 450 illionen Jahre 1975 WIUTd} nochkönnen d1ie ProduktionsbedürInisse die Verteilung de1ı

ufgaben N1C| mehrT regeln Dann erscheint als das viel gefährlicher C  285 dası ‚uTopa 370 Miıllıonen
acChste Mittel die)]en1gen. die derTr Macht SiNd, Jahre 1935 gewesen Fine Stabilisierung
die andern L die Salzbergwerke schicken (mit Oder ohne eventuelle erMiNderung der Bevölkerung Europas würde
2 Woaollte 3 also auch glauben Len1ins prole- R£11NeT der größten Schrnitte S' den! Weltirneden
aTıiısche Revolution könne wirklich ‚OT Y' die Befre1ung und ohlstand Hin TUn könnte: Vereinigte Staaten: VOoIl

des Proletarlats bringen. würde doch übermorgen das Europa mit der Hälfte Oder 1ITLE Drittel derTr gegenwäTU-
Problem auftauchen Wer in Bergwerke einstelgen SoJJl, Bevölkerung ONNten sich wahrscheinlich einen. Le-
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bensstan ard leisten, der JEeENCM der US  > gleich oder SCO- verständigen werden MOD1LLIS1EeT: Man MaC Uus dier Ge- f
Jar überlegenwäre. urtenkontrolle SOoOgar C1NeN Appell arı das Gew1ssen Es
Damit n1ıemand: auf den, Gedanken beschäftig- ust weıit unmorTalischer Kinder dlie Welt setizen die
ten uns m1T Gedanken, V'O:  3 en nıchts Urchien. INa  - nicht ordentlich ernahren und erziehen kann als S1e
haben, bringen WLILI e 1N! ‚ULa das diesem verhıinderm Die Auswirkung dieser Pressekampagne
Augenblick VO  m} CheT Besatzungsmacht des Landes, das kannn daran. LTIMESSECN daß die Japanıschen Bischöfe

siıch handelt buchstäblich dle Tat umgesetzt WirTd Pfingsten } EINECILNSAMEN Hirtenbrief V'OI der
„‚ Wenn apan wleder eLWas mlıches EUIUNE frühere geplanten LÖöSUNGg Warnen mußten.: S1e appellierten die
Stellung alsı hochindustmnmalisierte aCc erTreichen aatsmänner der Weelt TUr 1116 TEIEchte und menschliıche
soJllte muß entweder ENXIVET scharfen Aufsicht UNTETWOT- LöSUNg des ]Japanıschen Bevölkerungsproblems
fen werden SeCe1N negspotential nliederzuhalten OderT

Bevölkerung muß UTC Herabdrückung der GeburT- „Unzureichende odesquotetenzi:ffer lange vermindert werden bıis sSe1iNne elbstver-
Sorgungsfahrigkeit dem Bedartf nähergekommen USIE allsı Manı sucht also diesem Augenblick die Bevölkerungse1t 1880 Nach Verminderung Bevölkerungszahl auf apan's bewegen SICH ire1 wWlllig vermindern EsungefährI Skandınaviens könnite E E1C' 111e ehren- auch bisher ILUF VIOIL Empfängnisverhütung die eCde nıchtvollen Platz der Welt einnehmen, vergleichbar .ben
Jenem S.kandinaviens  Z

V O:  - weiteren Dingen Viüelleicht wird E dabei bleiben.
William Vogt hat sSICH alber uch schon den: Falll überlegt,

dile bloße Einsicht Cder Bevölkerung N1C
apan als Experimentierfeld könnte ET schlägt folgenden AnrTe17z VIOT f VOT-

Die Übervölkerung Japans 1SIE IN eINSTES, E1 bedroh- schlag V'O'  3 Sterilisierungsprämien den Mencken VOTI
liches: Faktum 19727 haftte Muillionen Einwohner, viıelen Jahrren, machte, erwarThb sich IT nıcht gETINGES
eute Millionen,, Jahre 1955 würd be1l NIeTr- Verdienst eINne, aber aNQEMNWVESSCIEC Beträge mußten ]Je-
stellung der gegenwaärtıigen Geburtenziffer Uber 90 Mil- dermann, besonderTs Männern, geZ: werden die siıch
10NEeN. ählen, Im Jahre 1927 mußte: Ha bebaubarer Bo- ZUT einfachen Stertilisierungsoperation berent eTklären:
denfläche Personen ernmähren. eute: INUSSECN mehr als N solche Praämite VIOT allem die miıttellosen Schichten der

und eCINLGEIL TCN. ETWa Menschen davon en, Welt ansprechen wurde S1e wahrscheinlich E1NeN

WenNnn 'W NLC V'O: Export Unr Leben i{nmsten können vorteilhaften auUsSW.  enden Einifluß SO taucht
Die jJapanische Regilerung hat deshalb die Propaganda IL Zusammenhang die rage nach dier Sterilisation w1leder
die Geburtenbeschränkung eTOfnet Premlerminister VO- auf och VLE LLELC genugt ıch daıs noch N1C\ ‚„ WiT
shıda hat S16 dem Volk als nationale Notwendigkeit” VOTI INUSSEeT sotfort aufhören, JE Ärzte un Regenten als
Augen gestellt Es LST durchaus mödglich daß d1ie Reqte- Wohltäter der Menschheit betrachten die: Puerto

damıt ihre: EITEINE Auffassung Ausdruck Y'C- Riıco Indien Oder IONSTWIO moderne Hygiene vernbreiten
Ta hat dienn, d1le Japanı'sche Weltanschauung uldet Gesundheitsfürsorge etire1ben un d iCdie: er  ich-
dLe Rationalisierung der Geburten Schon Franz Xaver keit vermindern. S1e SiIn'd e argsten Feinde CT Zivalisa-
mußte. YeYCIL Abtreibung und Kindermord predigen Sicher n Die Zivilisation. üLCch der Vergangenheit
ST aber ALCH. die mertikaner die eglerung bei dle- dadurch halten können, daß k£:1TVEe! ENOIIMMEe nzahl VONn S
SC Feldzug unterstutzen S1E ihn niıcht SO'g'arT anl dern STLaT Wii zugleich bedeutete: daß dve ädchen, STAaAT-
geTegt Odier befohlen en Schon MÄärTz ben DE VOT DU E: K1inder gebäaren konnten, Wir haben
ich dier Wirtschaftsberater der Militärregierung Dır War- heute ‚CIM unzureichende odesquote

Simpson Thompson OIteNTUL: dafür eingesetzt Er WaiT

S! SOW el SEClLNE mpfehlungen dadurch Die Gefahr der Überbevölkerung
STIUTzZenN daß ©! behauptete wieder die katholische Kırche

USA noch ırgendeine anderTe Körperschaft V'O:|  - Gewicht Bei allem Schrecken den bei solchen zynischen Wor-
würdie gegen die beabsıchtigten aßnahmen. e{[wWwas £111- empfinden arf I1a den. Emest der Lage niıcht verken.-
zuwenden. en Das: hat SE1tTEeN'S el amernkanıschen. MIi- HNN Die Verhältnisse weıten Te1ilen eT Weaelt Ssimıd. derT-
litärgeistlichkeit und Se1ltens verschıieden er amerT.ı1kanı- art d CT belLebige Vermehrtung dier Bevölkerung nicht
scher Organisationen apan lebhaften Protest hervor- erantwortet werden und daß die tatsächliche 'e1IgUNGg
gerufen Man machte: Thompson en Vorwurf abe aıb- imschrä:  ung Cder Nachkommenschaft nıcht mehr
sichtlich Odier fahrlässig die kirchliche Duldung RULET allein durch ‚heMmMuUNgSLOSES Triebleben erklärtt werden
türlichen Geburtenregelung UTC Zeitwahl Oder Enthalt- kann. Es LSst {Ür viele JUNGe Eheleute auch keine Ermunte-
samkeit SECeINeEeM Sinne und für SI Zwecke umgedenu- TU mehr WEeNTN Worte lesen W1e sS1€e JUNngsit der , Mi-
tet dien: Japanernn vorzusplegeln daß sıch der chael” (11 chr1ieb ‚„Die Kinder gediehen den
Alten Welt über dIese Sache NI SE und daß Cdaraut Hütten er ‚ergbauern un'd den. kleinen ahnwärter-
nıcht nmletzt die wirtschaftli Überlegenheit ber west- haäuschen 1Er besten S1e können namlıch
Lichen Hemisphäre beruhe ZWaT N1LC 1Ur Deutschland lı  elen. en weder
Es blieh a'ber nıicht bel d1eser Einzelaktion: V OL Mr Thomp- 'L Bergbauernhütte .NOCH ©.17) ahnwärterhäuschen
S'oN Ein ZzZwee1ıtes 1tglüe der Milltärregierung, Mr Whelp- einNnziIiehen N1C TU Hütte Uund Häuschen,
LON) veranlaßte die Japanı'sche Presse SIich den Dienst E:'sS Wenn nıch: für S'LE selbst dann doch für eINe
dieser Propaganda stellen: Selitdem bringen die ]Japanı- Stube o11 Kindern eintfach deir Existenzmöglichkeit
schen Zeitungen deren uflagen diem, größten der Welt ECITEN CN Lande
gehören EeITECeN. Artikel nach dem andern über dieses Es Lst sehr bezeichnend daß das kirchliche Lehramt
Thema SE sprechen VOIL der Mödglichkeit eIN! qganz MLEL ECTI Außerung f.due Eheleute eLNEeT Form
nationale Katastrophe Z verme1iden Alle: rten: V'O:  } Sach- anspricht SE bisher wohl kauım angesprochen worden
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S1Nd. Im NnNeuen amerikanischen Katechismus heißt es, wie ülgéü Produktionssteigerung durch Umorganisation umd
WIT schon Hefit 1 447 berichteten „ Verheiratete Neuerschließung nıcht genugend bewertet. Die Lage ıst
wierden anaC streben, ihr en ın ehelicher Keuschheit also „N1IC g'anz Sı verzweilfelt, W1e: Vogt meint . Aber,

vollbringen, und die Wahrheit: verwirklichen, daß 11L  5 Ssa'gt ET englische Rezensent, S ıst IL, gewiß erstaun-
die Nachkommenschaft IUr UTC tugendhaftes Leben be- lich, W1e apa'  SC und indifferent d}ie Mens  el dieser
schrankıen kann. Neu daran Lst selbstverständlich nıcht gigantischen Bedrohung gegenübersteht‘ .
C1ıe Lehre IL für sich wohl a'ber die Tatsache, daß ein Dann ze1igt Hollis aber, dı die VoNn Viogt vorgeschlagene
Volkskatechismus die Geburtenbeschränkung erwähnt und allgemeine Geburtenbeschränkung, Y'CILZ abgesehen VOIL
N1C' INUT erwähnt, SONdern 17 Zusammenhang mi1t der der OTal, eln unzulängliches ıttel ISst das Problem.
Te V'O'  z der christlichen Vollkommenheit bringt! 1ösem.. Erstens wiTrTd S1e ıLıCch angesichts des entschlossenen
Angesüchts dierT Welternährungsaussichten ıst E kein: Widerstandiees dier katholischen: Kirche anderTer Grup-
Mangel Vertrauen anut dde: Vorsehung, sondern e1INe Be- DEI nicht allgemein unid: VIOT allem nıcht schnelill] TEL
atLgunıg SG emunft, die VOTL der Vorsehung Gottes durchsetzen.. S1' wuürde spat kommen.. Zweitens a'ber
gegeben wurdee, der atsache der zunehmenden DaNNuUuNG VIOT allıLem. WULrd STUE gerade V'O' cden. '‚eementen 1M: den. '1N-
zwıschen Produktionskapazität Weltbevölkerungsver- zelnen: ölkem und VOIL C(VEeN: Völkem: 1N' dertr Gesamtheit deT
MEeNTUNG 17S Auge sehen. Ihal der englischen Zeitschrif} Menschenfamiltie niıcht mitgemacht werden, deren. Vermeh-
„1he Tablet (26. haft dier katholische Abgeordnete DULING besonders bedrohlich ist S1Te WITd. die Oberschichten,
Christopher Hollis die sachlich r.cChtigen Erkenntnisse des die Stadte, die abendländische Welt dezıimleren, nıcht aber
Buches V'IO|  5 Wılldam Viogt gewürdigt. Vogt hat Se1INE das Proletarlat Un die: Ölker deıs Ostens. SiLe WIT.d mit
Schlußfolgerungen dier Tatsache abgeleitet, daß die Notwendigkeit bel zunehmender Leere ıhal derT westlichen
Menschheit gegenwart1g INUT mit Hilfe. V'OIL Methoden - Welt eiINe NECeUE: Völkerwanderung VOIL Osten:; NerTr s 7.e1e
aäahrt werden kann, dLe verhältnismäßig schnel1l Er- SEe{ZEeN. Denn „Krlege werden dadurch verursacht, daß cd1ıe
Sschöpfung dIes Bodens UnNd. e1nem rapıden Produktions- Bevölkerungsdichte den verschiedenen Teilen der Weaelt
TüCkgang führen MUusSsSen. ‚olllis bezeichnet Vogts Bewelse sıch 1n verschiedenem Tiempo verändert . Vogt habe

Teil als unwiderleglich. Wie Sagt, ıst die Ermäh- e1n Buch derT Voraussetzung geschrieben, daß die KOom-
Europas UIC merika: IVUT dadurch gewährleistet, munısten INUT uberleben: wünschten.. Daıs LSE e1N. TTLUM

daß druben ausgespTrochener Raubbau Bodeen getnmeben Ue wollen Eroberungen machen. jJemalls: würde der 'Raum,
wiTd, der IVUL noch eiNe gew1lsse Zeit hindurch mödglich den WIT auf diese Weetlse: schafften, CIM Jleerer Raum hblei-
SeiIn WITd. „Dies 1sit EIMEeT der Tünde, WESWEGEN die Den,. Aber andererseits werden WIT dem rohblem erltegen,
Russen 2U Jange auft der augenblicklichen Linte: L17 unNnsSeTEe Politiker fortfahren mı1ıt ihren Ambitionen,
verharren und Westeuropa VO  7 sel1ınen Kornkammern den Lebensstandard des eigenen Vaolkes ohne Rücksicht
der Donau abzuschneiden brauchen, umMn, ohne E1n auft die anderen alten: Oder erhöhen, CdLe Olker ia

Gl beide: Erdteile zusammenbrechen lassen.‘ der unbedingt notwendigen Vereinigung i1hrer Kräfte
h1ındern.Hollis meint aber, :-dla‘ß Vogt die Mödglichkeit e1INeT vernuni-

Aus der Ökumenischen Bewegung
Kirché der Apostel 11 gelischen Kirche aktuell Denn Iıhr ist U, eın 'eil

des Mißverständnisses der korinthischen EnthuslilastenDer Korintherbrief und die Evange!ische Kirche
weitverbreitet und als das rechte Verständnis VOIL arche

Die angesehene Zeitschrift „Evang-eliséhe Iheologie (Heft 1m Prinzip verteldigt. Ich Me1INe amı natürlich nicht das
10, pri 1949 gl1bt uns Gelegenheit, abermals die höchst magische obwohl sıich auch da ein1ges aus der Ver-
aktuelle Frage der Apostolizität der evangelischen Kır deckung erheben leße Sondern das pneumatische Oder
hen studieren. Diese dem „‚Reichsbruderrat der eken- charısmatische.
nenden Kirche‘“ und arl arı nahestehende Zeitschrift A& als 0 WIT VO. Charısmen überflute waren: und
veroMhentlicht die: Abschlußvorlesung VO Professor Heın- praktisch Als pneumatische Kirche lebten, deshalb auch
I1C. Schlier, Bonmn:', 'berTr den! Kor?nttherbnfief des Apostel N1ıC S als 'D WI1T weit gingen, VO:  5 solchen Erfahrun-
aulus. JeN aus: die TeiIN enthusliastische TC theologisch
Schlier wWagt C  Y den Enthusiasmus der Kor.intl_wr auf die rechtfertigen auch 1n Korinth hat das wohl N1ıCcC.
evangelische Kirche anzuwenden und nennt das: I1hema SCHLIEeC  ın el sSsondern der Apostel Spricht W1€e: oft
des Briefes ‚„die Trbauung der Kirche ın einem besonde- nıcht 1Ur 1mM 16 auf vorliegende Tatsachen, SOoNdern
LE.  5 SINn, nämlich als Rückführung eEiINeTr ‚„‚enthuslastischen uch 1mM 1C. auft sıch andeutende Konsequenzen aber
Kirche‘, die ch schon geistliche Rechte Uber Apostel und das Prinzip der Kirche als e1INeT pneumatisch-messiani-
Lehrer, über den KOSMOS und. SeE1INE Bedingungen - schen Gemeinschaft ist untier Verhüllungen und.Verwand-
gemaßt hatte, den: apostolischen Gehorsam diernr ‚Kirche lungen 1n der Theologie und der Praxis maßgeben: TE WOI-
alıs konkreter, zeit-leiblicher Enderscheinung‘‘. den oder auch geblieben. Ich erinnerTe, bevor 1C den

beiden korinthischen Hauptthemen übergehe, deren Be-Kirche als pneuUumMatısch-messianische Gemeinschaft? andlung unsere Behauptung VOT allem bestätigt, VOI-
„Gerade diese Aufgabe MaC Der unseren Brief Iiur die aulg und nebenbei . zwei Tatsachen, die sich diesem
iırchliche un theologische Situation VOI allem der E Vall- usammenhang dem Beobachter der NEeEUEIEN -eV«angeli-
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